
VERKEHR

FACHSER IE

o
o

Reihe 3.2

Personenvelkehr
der Stra ßenverkeh rsunte meh men

Januar 1977

Statistisches Bund e sout
Bibliothek

Hinweis: Dieser Bericht erschien bisher in Fachserie H: Verkehr, Reihe 5/ll (Kennziffer" 27O52O\

HERAUSGEBER:STATISTIScHESBUNDESAMTwIESBADEN
VERI.AG:W'KOHLHAMMERGIIIBHSTUTTGARTUNDMAINZ
Bestellnummer: 2080 32O - 77101



Erschienen in Juni 1977

Nachdrrrck - auch auszugshreise - nur nit euellenangabe gestattet
Preisz DI{, )r2O



Erläuterungen

Straßenpersonenverkehr im Berichtsmonat

Textteil

Tabellenteil

Inhalt

Ze ichenerklärung

= nichts vorhanden

= nehr als nichts, aber vreni'ger als
al" tiä1tt" d er kl-einsten Einheit 'ai" it der Tabelle zur Darstellung
gebracht werden kann

= kein Nachweis vorhanden

= berichtigte Zahlen

Seite

4

B

1 Verkehrsleistungen i-m gesamten öffentlichen Personennahverkehr " "

2Verkehrsleistungen,EirrnahnenundWagenki-IoroeterimPersonen-- 
"ä"["ir" roit Sträßeäverkehrsmitteln näch Verkehrsarten und

'10

12

14

16

17

17

18

Unt ernehnens formen

4Verkehrsleistungen,EinnahmenundWagenki-lometerirnPersonen-' ;;;il;;;";i;-Ä;;;Ä;ärErtetrrsmittern näch verkehrsarten und
-formen

SBefördertePersonenundEir.nahmeninAllgemeinenLini.enverkehr
nach Tarifarten

6 Uagenkilometer im Allgeneinen Linienverkehr nach Betriebs-
zwe igen

Unternehmensfornen und Ländern " "

tsundes6ebie t ;
e in.

4 Verkehrslei-str:agen, Eir:.nahroen und lrlagenk-iloroeter in Person'
.,ä.X"t " mit SträßenverkehrsmitteLn nach Unternehmenslormen

!j-e Ängaben beziehen sich auf das.--- ---'.io schließen Berlin (Uest)

7 Unternehrnen, Verkehrsleistungen, Einnahmen und Wagerlcilometer
' i* -i"r.orrenrerXefr"--mii Stranänverkehrsnitteln nach Verkehrsarten'

0

-3-



1 lleeh'qsgryDdlege der Statistik
Die gesetzliche Grundlage der Statistik des
Straßenpersonenverkehrs bild.et das Gesetz zur
Durcb.füJrrung eiDer Statistik über die Perso-
nenbeförderung in Straßenverkehr voro 28. De-
zerober 1968 (BGBI. I S. 14?2).

2 Kreis der Befraeten (Auskunftspflich.tise)
Auskunftspflichtig sind aIIe Unternehmen bzw.
deren Inhaber und verantwortlichen Leiterrdi.e
einen Betriebssitz in Inlantl haben und - aus-
schließIich oder aeben anderen tätigkeiten -
geneh-nigungspflichtigen Verkehr nach deo Per-
sonenbefördenrngsgesetz (PBefG) vom 21. März
196'l (BGBI. I S. 24'1) betreiben.

J Unfans d,er Statistik
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grund,sätzlich auf aIle dero PBefG
unterliegead.en Personenbeförclerungen m:lt Stra-
ßenverkehrsnitteln durch auskunftspflichtige
Unterneh.nen und den Freigestellten Schüler-
verkehr dieser Unternehraen. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
terDehmeD ist dabei einschl. seines Auslands-
anteils j.n d.en Ergebnissen enthalten.

Der' Gelegenheitsverkehr nit Personenkraftwa-
Benr die nicht roit acht Fahrgastplätzen aus-
gestattet und bei Unternehnen des Kraftonni-
busverkehrs eingesetzt sind., sowie d.er gesan-
te Kraftdroschkenverkehr siad von der stati-
stischen Erfassung gäazlich ausgenommen.

Der Mittelbar entgeltli_che Berufsverkehr,
d.h. derjenige Berufsverkehr nach § 47 Nr. 1
PBefG, den Unternehnen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer rait eigenen oder aDgenieteten
Kraftomnibussen fijr die Beförderteu unentgelt-
lich durchfüIrren, wird. nur in jed,en dritten
Jahr (1971, 19?4 usw.) und nur hinsichtlich
der ZahI der beförd.erten Personen in die no-
natliche Statistik einbezogen.

Un den Leser einen überblick über den gesam-
ten öffentlichen Personennahverkehr vermit-
teln zu können, werden einige Angatren aus der
Ej.senbahnstatistik in die Veröfferrtlichungen
über den Straßenpersonenverkehr übernomnen.
4 Berichtsweg sowie Methode der Erfassung.

Aufbereltung und reEionalen. ZuordnunE
A11e Auskunftspflichtigen haben nonatlich
einen "Erhebungsbogen zum Monatsbericht,' über
Betriebsleistungen, Verkehrsleistungen und
Einaahmen im Berichtsnonat auszufüllen.

Die ausgefü11ten Erhebungsbogen werden von
den Auskunftspflichtigen - in der RegeI über
die jeweils örtlich zustirndige Genehnigungs-
behörde - an d.as zustäadige Statistische Lan-
desarot (in Schleswig-HoIstein, Bremen und
Berlin an die oberste Verkehrsbehörde des
Landes) gesandt und dort zu Landesergebnissen
zusammeDgefaßt. Das Statistische Bundesamt,
clero die Statistischen Lantlesämter bzw. d.ie
obersten Verkehrsbehörden tler Länder die Lan-
d,esergebnisse zuleiten, stellt aus dj.esen d.ie
Bundesergebnisse zusanmen.

Die Zuordnung eines Unternehmens mit seinen
Betriebs- und Verkehrsleistungen zv einen
Bunclesland. - in tieferer regionaler Gliede-
rung a1s nach Bundesländern werden die Ergeb-
nisse wed.er ausgewiesen noch aufbereitet -
erfolgt gruntlsätzlich nach dem Sitz der Ge-
nehmigungsbehörde, die den Unternehmen eine
Genehni gun g für §traßenpers onenverkehr erte iIt
hat. Die örtliche Zustäadigkeit der Genehni-
gungsbehörd.e bestinmt sich bein Linienverkehr
Dach den Gebiet, in dero d,ie Linie verläuft,
beiro Gelegenheitsverkehr nach dem Sitz d.es
UDterDehnens. Dieser Sitz ist auch naßgebend
für riie örtliche Zuständigkeit eines Statisti-
schen Landesantes, wenn ein Unternehnen von
Genehmiguugsbehörden aus zwei od.er nehr län-
dern je eine oder roehrere Genehnigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat. Bundes-
bahn und Bundespost werd.en keinen der Bundes-
Iänder zugeordnet, sondern je gesondert aus-
gewie sen.

5 Besriffserklärungen
5. 1 Verke tte 1

1.1.1 Straßenverkehrsnittel
Straßenverkehrsmittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs cler Oberbegriff
für die nachstehend aufgeführten Verkehrsroit-
tel, nit denen öffentlicher Straßenpersonen-
verkehr durchgeführt wird.

!.1.2 Straßenbahn

Straßenbahnen sj_nd. Schienenbatrnen, die sich
in der Betriebsweise der Eigenart d.es Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließlich ocler
überwiegend der Beförd.erung von personen im
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

,.1.1 Stadtschn ellbatrn

ErIäuterungen
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§ rr Abs. 2 ."3ef G d.en S;raßenbahnen Eleichge-
stel1'; sino. ns si-rc oles Bahnen, iie als
Hoch-, Unteri;runo- oder Schwebebahnen oder
ähntiche tsahnen besonderer Bauarr angele;t
sini, ausschließiich oder übervriegeno der Be-
förderung von Personen in Orts- oder iiiachbar-
schaftsbereich oienen unC nicht Belqbahnen
odc:' Sei-Ibahnen sind. Die S-Bahnen d'er Lleui-
schen Bundesbahn sind ausgenoErnen -

1.1.4 Obus

Obusse sind el-ektrisch angetriebene Straßen-
fahrzeuge, d.ie ihre Antriebsenergie einer
Fahrlei;,tlq entnehmen und nicht schienenge-
bunden sind.

5.'1 . 5 Kraf tf ahrzeug

Kraftfahrzeuge sind nach § 4 Abs. PBefG Sira-
ßenfahrzeuge' die durch eiSene tlaschinenkraft
bewegt werd.en, ohne an Schienen od'er e j-ne

Fahrl-ej-tung gebunden zu sein. Kraftfahrzeuge
ir:r Sinne der Statistik des Straße:rpersonen-
verkehrs sind nur Kraftomnibusse und Perso-
nenkraftwagen.

(nit Ausnahme desjenigen Berufsverkehrs' den
Unternehmen zur Beförderang ihrer ^{rbeitneh-
ner mit elgenen oder angenieteten Kraftoroni-
bussen unentgeLtlich für die Beförderten
durchführen) und zuweilen darüber hinaus der
Freigeste llte SchüIerverkehr.

5.2.2 Al-ls,eneiner Linienverkehr
Unter Allgeneiner Linienverkehr j-st d'er
schienen- od.er fahrdrahtgebundene Straßenper-
sonenverkehr und der genehmigungspfJ-ichtige
Kraftfahrzeug-Linienverkehr nach § 42 PBefG

ohne dessen Sond.erfornen nach § +, pSefc zu
verstehen.

Berufsverke hr (Sonderform des Linien-
verkehrs gemäß § 4l Nr. 1 PBefG)

Berufsverkehr nach § 4, Nr. 1 PBefG ist die
regehoäßige Beförd,erung mit KraftomDibussen
von Berufstätigen eines oder Eehrerer Unter-
nehmen unter Ausschluß anderer Fahrgäste
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte, soweit
d,ie Beförderung nicht von den Vorschriften
des PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnisse des Mittelbar entgeltlichen
Berufsverkehrs (sie,re Zj-ffet J Abs' J) sind
in den für den Berufsverkehr nach § a7 Nr. I
PBefG ausgewiesenen Zahlen nicht enthalten'

,.2.4 SchüIerfahrten (Sonderfortr des Linien-
verkehrs genäß § 4, Nr- 2 PBefG)

Schülerfahrten sind rege1rnäßige Beförderun-
ten von SchüIern nit Kraftfahrzeugen zwischen
Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß an-
derer Fahrgäste' soweit die Beförderung für
die SchüIer nicht unentgeltlich ist.

i.2. 5 FreiFestellter SchüIerverkehr

Hierbei handelt es sich um die für die l'ahr-
gäste unentgettlich durchgeführten Beförde-
rungen mit Kraftfahrzeugen durch oder für
Schulträger zlr*rl und vom Unterricht, die nach

§ r llr. 4 Buchsi. d) der Verordnung über die
Befreiung bestimnter Befördenrngsfälle von

den Vorschriften des PBefG (Freistellungs-
verordnung) vom 10- August 19''2 (BGBI-' I
S. 5Ol) den Vorschriften des PBefG nicht un-
terliegen.Er unterscheidet sich von den Schü-

lerfahrten nach § 4, Nr. 2 PBefG ijn wesent-

lichcn durch die Unentgettlichkeit der Beför-
derungen für die Beförderten'

Statisiisca erfaßt rvird der Ireigestellte
SchüIe:",erkehr :lurr soweit er von Unterneh-
nen <lurchgef'jhrt wirC, die auch genehmigungs-
cflichii2;en Straßenpersonenverkehr betreiben

.1.6 Kraftonnlblq

?ersoaen kraftwagen

Krafto:mibusse sind Kraftfahrzeu6e, d'ie zur
Beförderung von Personen geeignet und be-
stj-nmt und nii nehr als achi Fahrgastplätzen
ausgestatiet sind.

,.1 .7
Personenkrafiwagen sind Kraftfahrzeuge, Cie
zur tseförderung von Personen Eeeignet und be-
stirrmt und nit höchstens acht Fahrgastplätzen
ausgestaitet sind. Für die Statistik des

Straßenpersonenvcrkehrs kommen nur I'ersonen-
kraftr'ragen nit Genehnigung für den Linienver-
kehr sowie Personenkraftwagen des Gelegen-
heitsverkehrs genäß Ziffer ).2.7 in Betracht'

5.2 Verkehrsarten

,.2.1 Lin rkehr
Der Begriff "J,inienverkehr" 'lnfaßt die nach

dem PBefG genebmigungspfLichtisen Personen-
beförd.erungen nit schieren- oder fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsroitteln und nit Kraft-
fahrzeugen in Li-nienverkehr. Unter Linienver-
kehr roit Kraftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG

derjeni-ge Kraftfahrzeugverkehr zu verstehen'
bei den zwischen bestinmten Ausgangs- und

Endpunkten eine regelmäßige Verkehrsverbin-
Cung eingerichtet ist, auf der lahrgäste an

bestimmten I{altestellen ein- und aussiei8en
können. Eingeschlossen sind stets die Sonder-
formen d.es Linienverkehrs nach § 4, PBefG
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(siebe ZLffer I Absatz 1).

5.2.6 Markt- und Eheaterfahrten (Sonderfor-
men des Linienverkehrs gemäß § 4, Nr.
] und § 4J rvr. 4 PBefG)

Markt- und Eheaterfahrten sincl regeLoäßige
Beförderungen von Personen vo! und zu I'Iärk-
ten bzw. Theaterauffühnrngea u.ä. Veraogtal-
tungen (2.B. Konzerten).

,.2.7 GelesenheltEverkebr
AIs Gelegenheitsverkehr ist d.er Verkehr nach
§§ +g und 49 PBefG nachgewieeen, der Gelegen-
b,eiteverkehr nit Personenkraftwagen nach die-
sen Paragraphen Jedoch aur ineoweit, aIs die-
se nit ach.t Fahrgastplätzen ausgerüstet und
bei UnternehneD des Kraftoronibusverkehrs ein-
gesetzt sincl.

5.2.8 Ausflucsfab.rten (Gelegenb.eiteverkehr
genäB § +e lUs. 1 PBefG)

Als Ausflugsfahrten sind solcbe Fahrten anzu-
sehen, die der Verkehrsunternehner nit Kraft-
onnibussea oder Persoaeukraftwagen nach einen
bestiruotea, von ih.n aufgestellten plan und zu
einexr für all-e .Teilaehmer gleichen und. ge-
roeinsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausftilut. Die statistische Erfassung ist
genä4 Ziffer ).2.1 eingeschräakt.

1.2.t Ferienzielreisen (Gelegenheitsverkehr
genä3 § 48 Abs. 2 PBefG)

Uater Ferienzielreisen werd.en Reisen zu Erho-
lungsaufenthalten verstanden, die der Verkehrs-
unternehner roit Kraftornnibussen od,er perso-
nenkraftwagen nach einem bestinnten, von ihm
aufgestellten Plan zu einem Gesantentgelt für
Hin- und R[ickfahrt sowie Unterkunft mit oder
ohne Verpflegung anbietet und ausfülrrt. Die
statistische Erfassung ist genä3 Zi-fter 5.Z.?
eingeschränkt.

5.2.10 Verkehr roit Mietomnibussen (Gelegen-
hel-tsverkehr gernäß § +9 lUs. 1 pBefG)

Mietonnibueverkehr ist die Beförclerung von
Personen nit Kraftonnibussen, die in gaDzen
zur Beförtlerung aageroietet werd.en und nit cte-
nen der Unternehmer Fahrten durchfi.i-hrt, deren
Zweck, ZieL und Ablauf d,er Mieter lssf,inmf,.
Soweit von Unternehmern des Kraftoronibusver-
kehrs Personenkraftwagen nit acht Fahrgast-
pIätzen j-n Gelegenb.eitsverkehr geroäß § 49
Abs. 4 PBefG eingesetzt werdea, ist ctieser
Gelegenheitsverkehr in den ausgewiesenen Er-
gebnissen des Verkehre roit Mietornibussen
enthsltea.

5 .2.1'l Gesanter öffent r Personennahver-
kehr

Unter den Begriff "Gesamter öffentlicher per-
sonenaabverkehr" wird der Linienverkehr der
Straßenverkehrsroittel (auch soweit er über
größere Entfernungea durchgefüLrt wird), der
Schienenverkehr der nicbtbundeseigenen Eisen-
bahnen, der S-Bahnverkehr der Deutschea Bun-
clesbahn sowie vom sonstigen Schienenverkehr
der Deutschen Bundesbahr der Berrrfsverkehr,
der ScbüIerrrerkehr und der übrlge Verkehrrso-
weit bei letzterem eine Reiseweite von !O kn
nicht überschritten wird, zusaonengefaßt.

Der Linienverkehr nit Straßenverkehrsmitteln,
der über eine Reiseweite von !O kra hinaus-
geht, ist - gernesseD aEr Unfang des gesamten
Linienverkehrs - unbedeutend. Iro Schienenver-
kehr der nichtbunclesei6enen Eisenbahnen, dem
S-Bahnverkehr sowie im Ber'r:.fs- und Schüler-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werden per-
sonenbeförd,enrngen über Reiseweiten von roehr
als ,O kn nur in sehr geringen Umfang durch-
gefi.i-h.rt, so daß die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
Beförclerungsfä11e kaum beeinflußt sind,.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (l,liet-
onnibusverkehr, Ausflugsfahrten, I{ietwagen-
verkehr, Kraftdroschkenverkehr), der in Nah-
bereich d.urchgefi.i-hrt wird, und der Fährver-
kehr über Bi-nnengewässer sincl nicht in Be-
griff "Gesaroter öffentlicher Personennahver-
keh,r'! eingeschlossen.

,.1 Unternehnensfornen

5.7.1 Komnunale und genischtwirtschaftlj-che
Unternehmen

Verkehrsunternehnen ohae Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Rechts nit nehr a].'s 50 %

beteiligt sintl. UnterEehrneD nit Stacltschaell-
bahn-r Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten
auch dann a1s geroischtwirtschaftlich, wenn
der Anteil der öffentlichen Hand nur 50 %

oder wenlger beträgt.

,.1 .2 Unternehmen der ichtbundeseiqenen
Eisenbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Ri.icksicht
auf die BesitzverhäItnisse - nit Ausnahne der
Deutschen Bundesbahn a1le cliejenigen Unterneh-
nen aufgefü-brt, die außer StraßenpersoDenver-
kehr auch Eisenbahn-Schienenverkehr durch-
führen.

-6-
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!.J.J Private Unternehraen

Verkehrsunternehnen ohne Eisenbahn-Schienel:-
verkehr, solreii sie nicht unter Ztffcr )-,.1

i., Da rs te I lungse i-nhe it en der Lei-stunßs-
s ta iist ik

5.5.1 3efö:de:ie icrsorcn
,ie ÄnGsber: r.rcrden von den ausliunftspflichti-
gen ijnternehren i:r der Rcgel aufgrundder ver-
ileu-f ien Fehrausl^reise ernittelt. tsel d.en nach-
qer.riesenen Angaben über die beförderten Per-
sonen handelt es sich un Unternehnensbeförde-
rungsfäIle, d.h. eine i'erson wird auf dera Li-
nicnne:z ei-nes Untcrnehlens auch dann nur
einnal gezahlt, I'renn diese nacheinander neh-
rere Ver:kehrsnittel- des Unternehmens benutzt
hat.

ir ust,'e i sart e::

C lt 4 Rege ltarif
Unter den Be6:ri'.'f des Regelbarifs lallen al-Ie
Einzelfahrausvreise, ferner Kinderfahrscheine,
Rückf ahrsche ine, Sonnta gs-Rückf airlsche ine, an-
iragsfreie Zej-tkarten und Mehrfahrten-Karien
(2.ts. Streifen-, \'iochen-, Monats-, Sam-ne1-,
Zehnerkarten, Fahrscheinhefte) sowie andere
Fährausweise, die ohne soziale Ermäßigun6en
oder Vergünstigungen an die Fahrgäste ver-
kauft werden.

ctta Tarife SchüIer. Student und an-
dere Auszubildende

Hierunter fallen aIIe sozialen Vergünsti-
gungstarife für in Ausbildung stehende Per-
sonengruppen. Dle Art der verkauften Fahraus-
weise (Einzelfahrausweise' l{ehrfahrtenkarten
oder Zeitkarten) spielt hierbei keine RolIe'

qL7 Son st !rergünst tarife
Als "Beförderungen zv sonstigen Vergünsti-
gungstarifen" sind die Beförderungen aller
nicht unter Ziffer ).+.2 faLlenden FahrSäste,
denen eine soziale VerSünstig:ung eingeräumt
wird, ausgevliesen. Ili-erzu gehören insbeson-
dere Rentner und lanilienraitglieder der Be-
trieb sangehörigen.

!. 4.4 Schwe rbeschädigten-Auswe ise

Ilierunter fallen d'ie BeförderungsfäIle ' die
durch das Gesetz über die unentgeltliche Be-
förderung von Kriegs- und tr'Iehrd'ienstbeschä-
digten sowie von anderen Behinderten im liah-
verkehr vom 2?. B. 196, (BGBI. I 196), 5'978)
und d.ie entsprechend'en Ausfü]rrungsgesetze d'er

l,änder geregeli werden.

EIIE Frei f ahrauswei-se

Ilierunter fal-Ien cie Beförderungen 'ron Perso-
nen auf Ausneise, d'ie zur unentgeltlichen Be-
nutzulS der Verkehrsnittei belechtigen (z'B'
durch das eigene }'ersonal'd'urch Äufsichtsiat-
roitglieder usw. )' jed,och ohne Schvrerbeschädig-
ten-Ausweise.

Perscnenkiloneter sinC d,ie Summe der Fahr-
strecken, über die die einzelnen Fahrgäste
bef ör'dert vr-r.i'den. Sie werden in der Regel
riurch liul-tiplikation der ZahI der beförderten
Personen nj-t der nittl-eren Reiseweite - je-
weils getrennt für die einzelnen Unternehmen
und innerhalb der Unternehmen getrennt nach
den einzelnen Verkehrsarten - errechnet.

5.5.I Uaße:rkilometer

lJagenkiloneter sind die Kilometer, die die
Zugfahrzeuge sowie die von ihnen ni-tgefii-hrten
Anhänger im Einsatz für die Personenbeförde-
rung zurückgelegt haben. Die Besetzung des

Verkehrsmittels spielt hierbei keine RoIIe'
Ällerdings werden die Zu- und Abfahrten nur
insoweit mitgezäh1t, a1s die Beförd'erung von

Fahrgästen auf diesen Fahrten zugelassen ist'
Die bein Rangieren od'er auf den Endschleifen
zurij.ckgelegten'r'Jagenkiloneter werden der Ein-
faclrheit halber mit einbezogen.

5. 5.4 Einnah:,ten

Ej-nnahmen im Si-nne dieser Veröffentlichung
si-nd die iirlöse aus dem Fahrkartenverkauf in
Lj-nienverkehr und für Beförd.erungsleistungen
in Gelegenheitsverkehr nach §§ 48 und 4$

PBefG (echter Fahrkostenanteil) ' Nicht be-
rüclisichtiSt sino somit alle Erl-öse eus an-
de:en wirtschaftlichen Tätigkeiten (z'B' Re-

klane, Pachten usw-) sor'rie die Abgeltungszah-
Iungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
iiand. trbenfa1ls nicht enthalten sind die Er-
1öse für Beförderungsieistungen in FreiSe-
stell-ten SchüIerverkehl. Die lingaben enihal-
;en - eltsprechend clem Brutiosys iien bei den

verkauften l'ahrausvreisen - auch die Urasatz-
(i.eh:vre rt - ) s ueuerbeträge .

. 5. 2 Pe fSpnS_4<4ong_!_e r.,
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Straß in Januar 1977

Im Januar 1977 beliefen sicb. in öffentlichen
St raß enp e r s onenve rk ehr
nit Stadtechnellbabnen, Straßenbahnen, Obus-
sen und Kraftomnibussen das Fahrgaetaufkoronen
auf 562 Mi11. beförderte Falrrgäste, die Ver-
kehrsleistung auf 5r00 Mrd.. Personenliloneter
und die Betriebsleistung auf 218 Mil1. I.iagen-
kiloneter. LJährend danit Betriebsleistr:ag und
Verkehrsleistung un über 2 /o größer waren als
in Januar des VorJa-bres, war d.as Fahrgastauf-
konnen geringfügig (- 016 %) kleiner. Die Ein-
nahmen aus dern Fahrkartenverkauf in Linienver-
kehr und für Personenbeförderungen in Gelegen-
heitsverkehr erreichten rnit 417 Mi11. DM in
Berichtsnoaat einen um lrB % höherea lJert a1s
im Jaauar '1976.

Der genehniguagspflichtige L i n i e n -
v e r k e h r eiaechließlich seiner.Sonder-
formen aacb § 4] PBefG nar im Berichtsnonat
am Fahrgaetaufkomnen ni.t 524 Mi1l. beförder-
tea Personen oder 97 %, ü der Verkehrslei-
stung nit ]r81 Mrd.. Personenl<ilometern oder
76 % :ufi, an cler Betriebsleistuag nit 1ZO MiIl.
l.Jagenlilonetern oder 78 % beteiligt. In Ver-
gleich zun Januar 1)16 errechnet sich für die-
se Yerkehrsart ein unwesentlicher Rtickgang
d.es irahrgastaufkonnetls (- OrA g6), der - vor.
den nicht ins Gewicht fallead.en Markt- u:ld.
Theaterfahrten abgesehen - nur den Allgenei-
nen lini.enverkehr betraf, aber ein 1eichter
.Aastieg der Verkehrsleistung (+ Z12 %) bei
prakti sch unverä:rd.erter Betriebs 1 eistung.
Die Einaahnen aus den Fa}rkartenverkauf iro
Linienverkehr stiegen gegenüber Januar 1926
hauptsächlich aufgnrnd. zwischenzeitlicher
{[s3!fenhsluDgen iu Allgeneinen linienverkehr
um 4r8 % auf ,79 },till. Dlj.

Bei den Sc hü 1 e rb e f ö rd e run-
I e D im öffentlichen Straßeapersonenverkehr
ergab sich in Vergleich zum Jenuar des Vor-
jahres eine Zr:.nahne d.er Zaht der beförderten
Personen uIo insgesamt ,rg} Mill. oder 2r1 %
aut 1)l Mil1. Rund , I.IiI1. des Zuwachses
entfielen dabei auf die Beförd.enrngen zu Ta_
rifen für SchüIer, Studenten u!d. Fnd.ere Aus-
zubild.end.e in Rahmen ctes Allgeneinen Linien-
verkehrs sowie je eine halbe llillion auf den
Fleigestelltea Schülerverkehr und auf d.ie
Schülerfahrtea nach § +, pBefC. Die Zuwachs_
rate war mit rat. 11 % bej- den Schülerfshrten
nach § 4f PBefG besonders groß. Die personen_
kilonetrisehen Verkehrsleistungen der Schü_
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lerbeförderungen werien irn Rahnen de:r rtll'-:,e-
meinen Linienverkehrs nicht; Sescniert erfaIJt,
bej.rn Frerg;estellten Sciriil-erveri'kehr n:lirnen sj-e

urn lOrl tlilI. Fersonenkiloneter or'Lerr l,a ll' 'ab,

bei den Sch:ilerfahrten nac.h § +, pgefC da6eg;en
,1sr 1r+r8 iiill-. Personenkilometei ofer 17 % zt'

Der' !irai';onribus - Gi'I o-
g e n h e i t s v c r k e h r (Ausllugsfalrr-
ten, l'eri enzie.l--iiei s en, l'1i e tomr:ibusverkehr )

hatte ebenfalls lrL Januar 19?'7 einen g:'äßcren

Unfang als in Januar 1976. Sein Fahrg;astauf-
kommen st j-eg um 2 19 % auf 4r!! llil.l' befärd'er:-
te Personen' seine Verkehrsleistung un '1 ,1 c16

p-uf 691 I"Ii1l-. Persone nkiloneter und '"eirre Be-

tiiebsleistung um 17 96 aul 24'9 lIiIl' Uagen-

kilometer. Das !'ahrgastzrufkorqmen nahm d'abei
nur bei den Ausflugslahrten zri. Abcl'Cerr Riick-

Ve rkeh rsa rt

r:rr;'1 ,:1 t..:'l::l^1 ,1 cr beförCeitcn Pelso'6'n 1'-1 r:en

.ri. r' i !iIr : r r,..i - --ii, i. : (. ll. lllLd. be in l'iieto;ruriblrsverkeh r
unrrclc .urr:h eine VL-rt,riißcrung der mittl-eren
i?ciseueitc bei <liesen Vcrkehrsfornen mehr als
ausgeglicl,en' sc criß sich ihre rl-erkehrsLei-
stung ver5;rö3e::te. i.rie Eirrnahnen für Personen-
befö:'Cerungen iÜ il(:.Lefcnheitsverkehr erhöhten
sich un 'i i 9ä aul 'rfr 

' 
2 lli-Il. -Dli.

fm gesarntcn öfl'entlichen P e r sr o n e n -
n a h v e r k e h r, Cer d.en Lj-nienverkehr
d.er Straßenr,'erkeir::s:mittel und einen Tej-1 des

Eisenbahavelkehrr: umfaßt' wurd'en im Januar'1977
ins5;e,sant 6lt2 mil1. Personen bef ördert und

eine Ver-kehrsleis-uung von !r6! Mrd' Personen-
kilornebelrl erbracirt; Cas waren bei nahezu un-
vcränd.erter (- o,t+ %) !'ahr}astaufkommen ?'4 /o

Personenkiionetcl mehr als ln Januar 1976'

VerkehrslerstunBen und Einnahmen 1m Straßenperscnenverkehr

A11g. Lini.enverkehr
Sonderformen des Li-nienverkehrs "

darunter SchüIerfahrteD'r"' "'
Freigestellter Schülerverkehr'"'
Get egenhe i t sv erkehr

Insgesamt ...

A11g. Linienverkehr
Sonderformen des Linienverkehrs "

darunter SchüLerfahrten """"
Freigestellter Schü]erverkehr ""
Gelegenheitsverkehr ..

Insgesant

AlJ.g. Linienverkehr
Sonderformen des Linienverkehrs "

darunter Schülerfahrten """"
Freigestellter Schü]erverkehr " "
GeLegenhei tsverkehr

Insgesamt ...

1) AIle hier mi-t rrrrr

Dezemberberichtes

Beförderte Fersonen

- ,,5 - 1,1 5 841,rr
+ 1,.{ + ?,7 22?.19

+ Or5 + lori' 6)',
+ O,5 * 1,4 )?8,O
+ Or1 + 2r9 !2r8r
- 1,6 - 0,6 65r7t1r

Personenki Ionet e r
+ 1?,1 + 1,1 18 2?b,1t
+ 44rO + 11tZ 5 ir),8
a 14,B + 1616 '1 '1 12'o

- 1a,) - 2,0 5 ool'4
* 5?,6 + 9'1 1? ?8),)
+1?8,) + 2, b 6i )? 2 ,or

E.nnahmen (DH)

+ 15, ) * 4,6 4 O?? ,4r
+ 1,') + 5r8 )6-a,1

+. o,i+ + 612 '/4,8

li 81'1 ,1r
)+5,9r
6r,9.

+ 7rC
+ 5'o
+ 1315

,06,n'
18, o

,,6

4'9
>o1r l

7 a1) a

4)? ,\
104t2
,ot,1
691 ,4

, ao4,)

)11,6r
t6,7r

5 11r
12,5r
4r8

565,7r

1 ))5,Ct
)9),4r
gg,4r

ql z h-

611 ,8r
4 8?r,8r

))4,2r
27 ,5r
6,)"

6 o49,4r
)11 at

54,8r
)?4 t4r
go,'7r

6 712,1r

)9 \1?,5t
, )11 t1r
1 OO8,Or

5 885, rr
17 048,1r
€'7 66t ,9r

- ),4
+ ?. r+
+ 1514

+ 1rO

+ 2r)
- Zr9

- )rO
+ Or8
+'1OtJ
+ 2rO
+ 411

- or4

Zts- bzv
19?6
über

_ 205,9

* 8r5
+ ),?
+ 2t1
- 195,o

- 1191 t5
+ \?-J
1 104rO

+ 11811
+ ?41 rz
_ 2g),i

.Abnahne
8e 8en-

197>

%

1ho q

,o 6

+ 266,3
+ 1712

* 8r9

)g,2 )2,6r + 5 ,6 + 1'? 11 921 '8
1.",? ,2 )!4 ' 

4r + ?2,8 * i,3 
' 

)64 tzr

gekennzeichneten Zahlen enthalten Il'ri';I' iilunEen' die erst
ir'-rä.n."S.irenden i{eft dieser Reihe bekannt wurden'

85t,2r * ??,5 + 8r5

5 Oo8,1r + J)6,1 + 7,1

nach Veröf fentJ-ichung des
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Januar Zu- bzw. Abnahme
1977 BeEen-
iiber 1976

19?6 19?5

Janua r/De zemb e r

19? 61977
H iI1.%Hi}I



Bcrlchtczcit
trlrt-

Konouaalc
und

rchaftllchc
Uatcrnchoca

Nlcht-
bundcaclgcne
Elacabahacn

Privatc
Untcrnehncn

2)4)
Deutachc

Bunrleabahn

L
Nr

1, VerkeLrsleialu!ßc4 1E -EeEe !

Linicnvcrkchr olt Stadtachucllbahaen' Straßenbahnen' Obusaen und

3)
Dcutache

Bundeepoot

Beförderte Personen

1

2

,

,faauar 1977

Dazcabct 1)16

.Ianuar 19?6

Januar 1977 z,r, Dezeobet 1)16

Januar 19?7 z! Januar 1976

.Ianuar 1977

Dezeober 1tl5
ilanuar 1976

Januar 197? zu Dezeober 1!/6
Januar 19?7 zu Januar 19?6

,86 289t4

4'r7 48116r

t94 14ofr

18 2?5t1

17 242ö
17 1O5r1

+ 610

+ 5r8

?5 ?1518

74 82?i
64 ?o8$

+ 112

+ llrO

44 12?r9

49 889,,

48 1oot,

,2 722r1

28 952$
,6 816ö

Veränderung

415 909,'
,86 8o1J
48r 8r4t9

Veränderung

+ 1217

- 919

4

5

- ?t5

- 2ro

_ 11r,
_ gr1

+ 13tO

- 1'lrl

Pe rson enkilorne t er

5

7

8

otz ogor2

1)J ))6,6r
or9 ?68.,r

158 4?9ri I 1i8 456J
15O O81tt 1 11? z)Otg

150 254J 952 224t6r

56? 88t+,5

662 965.2

615 8r5§

9 - ?,4

- or4

+ 5t6
+ 5t5

+ or1

+ 1715

_ 1411

- ?,8

1) Elrlchli.ßIlch dcr Sondcrfomcu rlcc LinLcuv.rkchr! 6cnäß § 4, PB.fG und dcc trYcigcetcllten §chüIerver
kebregeacllachrftcE in Raua KöIn, ln Raun Eaunover und in Oberbayern übertragen. - 1) Januar 19?? Be
Unteraehnenrl Autokraft Kiel GobH bzw. ab Juni auf die Regionalverkehrageeellachaftea in Raun KöIn, in

10

-10-



ö ffcntl i chen Pc verkehr

1
Kraft fahrz

zuga!0mcn

in 1 OOO

. 55? 128J

,88 ,9rJr
55O 8?1tzr

Ln*

EZ

_ or7

in 1 OOO

4 112 819,8

4 51o 58rJr
4 241 919tb

i-n{

,6 715t9

25 ?r4,8

14 99r,6

+ l+2r?

+ 4r9

71' TOOtO

469 ,oo'o
662 zooto

+ 52t5

+ 8tl

15 O4Ot5

18 ?rri
15 

'16r5

- 19t?

- 1r8

254 7OO,o

,24 ,o,oro

244 SOOrO

- 1814

+ 8tJ

4 g88rl

5 1)tt8
5 

'5\,8

- 2r1

' 7rO

45 ?o2t4

45 81?J
49 960,?

- 2r4

- 8'5

84 8\7,7

80 4oor5

8, 9?6,o

+ 5r5

+ 1.o

1 
'?9 

gozrt+

1 2r9 81? t5

I 
'1? 

76Ot7

641 9?5tO I

eea ?g5.?rl

544 84?r2rl

1

2

,

Lfat
Nr.

28 lortz
,o 82818

28 299J

- 8t8

- Or7

- 4ro

- or4

4

5

35' Soo'o

,99 4ooro

,6'1 IOOrO

- 11r4

- 2ro

5 692 ?22,2 |

5 ?5O 2Ol,Zrl

5 551 6ZSrSrl

6

7

8

- 4t4

+ 1r7

+ 11tl
+ 4r7

- 1iO

+ 2r4

9

o

kchra. - 2) sin Ieil dee bieherigen BahnbusverkehrB uurde ab Juni 19?6 auf dle neuSebildeten Re8lonalver-

achätzt. Ein 1eil des bieherigeu Poetbuave;k";;" vurde ab 1' Jaauar i9?6 aut daa rrGeniachtvirtechaftliche

Rauu Hannover und :.r, Ot"rUayein übertragen. - 4) Monatsergebnisse nur vorläufig'

Elacnbahnvcrkchr

Dcutachc Bundcabahn 4)
Insgeeamt

zusanmeE
Nicht-

bundcacigenc
Eiacnbahncn

Ve
bis ,0 to
Reiseveite

S-Bahn-
Vcrkchr

Bcrufa- und
Schtllcr-
vcrkchr

-11 -



Lfd.
Nr.

2 Vcrkehraleiatungen, Einnahmen und lrJarenkilometer

nach Verkehrearten und

Januar

Sonderformen dee Linienverkehrs gemäß § 4, PBefG

zu6ammen

Beförderte Pereonen

2

,
4

,
6

Kommunale und gcmiachtwirtachaft-
Iiche Unterneha.n
Nichtbundeacl gcna Eiacnbahnen
Privatc Untcrnchmcn
Dcutache Bundeabahn
Deutache Bundcapoat 2)

Inagaaant

Konmunale und genischtwirtechaft-
liche Unternehmen
Nichtbundeeeigene Eiaenbahnen
Private Unternehmen
Deutsche Bundesbahn

2)Deutsche Bundeapost

Inegeaamt

I(omouna-l-e und 6emischtvirtschaf t-
liche Unternehnen
Nichtbunde6e igene Eieenbahnen
Private Unternehmen
Deutache Bundeabahn

2)Deutsche Bundeapoct -

Inegeaamt

Kommr:na1e und Bemi6chtwirtachaft-
liche Unternehmen
Nichtbundeseigcne Eiaenbahnen
Private Unternehmen
Dcutache Bundeebahn
Deutachc Bundespost t)

5O5 124t5 12 117tO

,85,t
zr+ | b

) 805,4
980,8
17),1

5 589tO

15 g8o,o
4 5?r,8

2?6 5\9,8
24 ?r9,1
7 Sgotg

)to 455 t8

I 882,4
3 157,9

80 9o1,2
12 7\4tj
,548to

1A4 2)1t8

3?9 2)7,6
15 

'61 
tg

\2 E4o,t
)9 

'92t429 292tO

95) 995J
129 72? t8
417 i5216
495 28511

156 149,,

l, ,?z Jtt,t

241 362t3
11 45419

,4 )o7,5
i9 28r'4
21 11Ot2

l49 ,18t1

1 lrtto
2?5,8

?, ???,2

)97,4 ^)
f04,8

2 582,1

i74,5
28,8

2 477,)

)1 l)

2rO

281 ,2

181 tg

Personenkilone t er

1 qqo q
' /, / I /

522,4
12 85)t9
2 \941)

5?o t7

18 01ot8

21 0)6tg
? ?62,9

159 928,)
17 541,5
1 1 -1 40,4

4)? 171,7

Einnahmen

tJa genkilome t er

7

8

9

10
11

12

1'

14
15

16

1?

18

2 589 t)
408, 4

17 )1513
1 ?89,5

45O,9

4oo,7
292 t6

,252tt
682t)
104t5

an Q

a)

155t5

t oO? rB
?o8'2

22 72rtI
2 471 tB

557 ,O

29 46? t922 55)t4 6 7r2t7

19

20
21

22
2t
24

92 599,5
5 

'97,119 196,4
18 526t1
1t r48tt

149 917,4

1 28? t4
255,2

12 244 t2
1 675t1

,zzrö
15 ?85,?

208,8
125 tO

1 5oo t1
49r,9

q< 1

4 415!O

1 50r,o
)8),o

15 844r0
2 1?1 tO

409,5

20 )11 t'

8rg
aQ

99,7

11Or8Insge a ant

Ohne den Berufavcrkehr, dcn Untcrnehnen Eit eigenen oder angemieteten Kraftfahrzeugen für eigene
Ge6chätzte Ergebnisse.
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Untc rnehmonr form
All6emeiner

Linicn-
verkehr Berufe-r,

vcrKCnr
Schü1er-
fahrten

Markt- und
Theater-
fahrten

1)
2)



in Pcraoncnvcrkchr oit Straßcnvcrkchrrolttcla

Unt.rnchocn! forncB

19??

Frcigcatclltcr
Schlilcrvcrkchr

in 1 OOO

Lfd.
Nr.

, 492t1
2 188,9

20 Ol'.l t2
2 2411
2 8r9t5

,2 99rto

47 05? t2
20 988!8

,41 
'?518t, 095,8

58 61914

,o, 1r? to

15 16
11r3

945,4
114

0t5

or5

26 r1

26§

?4r,,

1g 192t8

19 916t'

1 5r9t'

1 62rt?

82rt9

843,o

t67,o
8?,6

t 426t2
48' ]
14 r?

t 9\rt?

866'2
16c15

24 92414
,84'8
)6rB

26 ,?2J

,8ri
lOOrg

4 rg8,g
49r5
15t)

4 94? tB

18 1??$
10 268r4

655 146t8
? 1)91

50? t5

69t t+59,5

t86 5?216
18 ,?4to
80 11417

44 177 t5
t2 ?r7t4

562 076'2

1

2
,
4

,
6

ln 1 OO0

97? tt

2 6r7J
1 5',t8'7

1?O 
'48§64t 15

89 15

1?? 4r5t6

206t2
22219

9 571,1,
46,2
7tl

10 Olrt6

71 to
104t6

5 o42r8
17 to

218

6 218,2

14 ?97,1
6 ?49,?

46, 4orJ
6 6g?t7

41 8rO

494 06? t6

2 0ro
158

1 7?'
5 ,7'

4r5

5 oo4

26? t9
?4?,6
60rr4
22)t6
416t9

259 t)

7
I
9

10
11

12

ln 1 OOO Dll

in 1 OOO

484 1 15618

>81,4
,, 994 t9

4r1 l
44 ro

,8 21or1

245 
'261912 ?,+6t5

91 o25t5
42 186J
2' 711 12

41? 196J

96 99112
? ,6r$

?, 886to
22 40gt?
1' 229t2

21? 88rt8

1'
14

'15

16
1?

18

2 41or4
1 Og6t9

16 560t9
I 42? tO
1255t5

22 7rot7

9 ,1 )9O,2
182r0

17 018rO
?18 t?

14t1

1? 82tto

48or,
286t7

2' 884J
2r5,?
16§

24 go4t2

19
20
21

22
2'
24

Zrcckc (2.8. zur Bcfördcruag dcr Betricbaangchöri8cn) uncnt8cltllch betrcibcn (Januar 1g??. 889ror),

Gclcgcnhc i tavrrkchr

Inagcaantvcrkohr
Elt

l{Lctonnibucccn
zu8a.E!caFcricnzicl-

Rciacn
Auafluga-
fahrtcn

-13-



J Vcrkchralcittungen, Einnahaen und Wagenkilometer

nach Verkchrsarten

Soudcrforaan dca Linicnverkehra gcoäß § 4, PBefc

zuaammcn

Beförderte Personen

8r
5r

1
2
,

2
1

5

A^

+ 9t7
,,31

- 5r2
+ 4r5

Lfd.
Nr.

1977
1976
19?6

't9?7
1975
1976

,06 124
514 o?2
511 51)

fo4,8
,41J
JOJ,Ot

Januar
Dezember
Januar

Januar
Dezember
iauuar

18 o1o
)10

)<

2
7

1

7+

Veränderung

+ O,1
+ orz

1) Otrnc dcn Bcrufavcrk.hr, dca Uatcrnchncn Dit cigcncn odcr aagenietctcn Kraftfahrzeugen für eigene

o
)
)r

5
6
5

589
,r4
o56

4rg
15,6

- 516
+ brz +

4
o

11
7+

+ 8r5
+ 1)16

- tt/
+ 5r8

or5
o'9

12 117 tO13 5O1 t1t1 J)),8r 16?
ZU

o

,1
,1r

4
5

Januar 19?7 zu Dezember 1

Januar 197? zu Januar 1

Januar
Dezearb er
Januar

rlanuar 19?7 zu Dezenber 1)15
Januar '1977 z\ Januar 1976

Pereonenkilooet er

1o4 Zr)tB Z 582,t 4)? j7j,?
109 569,9 1 49r,6 4?2 13?:?
ö9 417t:r 2 9O9,5r 19) 44816r

976
9?6

1
,1

o+ 4
1o'9
6,?

- 2312
- ?,8

to
14

1

8+

8
5

Veränderung

Veränderung

+

6
7
8

977
976
976

16 I Januar 1g??
1? | Dezenber 19?6
t8 | Januar 19?6

,t, t4
50

7a
49

'11 ,1
98, or
33 rtr

310
359
,o1

455,8
o?4 t2
1 22 rOr

+ + 1112111 +

I
2
3

349 518,1
372 ?81,7a
3r\ 174 Jr

22 5rr,4
25 456to
21 0J4,5r

6 7t2,7
7 1ro,g
6 3)9,9,

Einnabmen

Hagenkilonet er

Veränderung

181 §
2?\ t'15\,Jr

33
10

579

20
12
al

9
2
3r

467
85t

- 1or1
+ 5r8

4
5

Januar 1977 zl Dezeaber 19?6
Januar 1977 zu Januar i9?5

Januar 197? zu Dezember 1pl5
Januar 1977 zu Januar 19?6

l?
1

149 917 t4150 8O1 t5151 24g,gr

15 ?85,?
15 O57t4t4 ?85,5r

4 415,0
4 064,j
) 885,9r

11Or8
1?8,9
96,5r

20 )11,5
20 JOOtT
18 ?6?,9r

-14-

Bcrich teze i t
Allgenelner

Linien-
verkchr Bcrufg-. r

vcrkehr '/
Sc hü1 e r-
fahrtcn

Markt- und
Theater-
fahrtcn

19
)^

1

1



r Eit Stlaßcnv. rlEittolniu Pc

Lfd
Nr.

1
2
,

562 0?6
,9' 924
565 6?7

947
529
806

tt
5

6
?
8

4

I
10

- 5r7+ 216- 1Ot6
+ 4rO

2
4r
4r

- 5r4
- 016

\1
6?
9o

?
1
5r

3944
,9

r9
,9
,1r

,
9

5
4

8
1
1r

691 419,5
?95 249186t 8rr,7r

- 1111
+ 9rl

4
5
4

26
,8
,6

,2 gglto
,4 o\3J
52 512t5r

tlcigcatclltcr
Schtilcrvcrkchr

ln 1 OOO

ia*

in 1 00O

9??,1
1Q2)t1

??9 16r

10
2

494 06? t6
5r2 ,9?,8
47\ )61,?t5r

- JorS- 2515
4

25

47516
5?8,2
26rt4r.

?
o
9r

- 6'9
a 121)

+
- 11r?
- 1r2+

- 1r1+ 114

,?
ro

, oo4 2591', ,o5 6rr§i
4 8?' ?r2,8t

,I't9 916,
28 o?tl
18 5o8t

?7

40

150, 1r7to
544 8o919
,1' 4r? t4r

21

- 29ro
+ ?t1

26
28
2'

- 21 t1
+ )5t)

84rro
1 011r8

589 Jt
1? 82rto
18 5?6t'
15 9?? Jr

,,
Lrr.96

Lnl

in 1 OOO

+

10 O1rt6
11 ?46t5
? ?6? t$r

5
6
4

+

26
- 17t?

2

io 1 OOO Dl{
11.
12
1'

14
15

41? 1g6J
44? 979trt
194 177 rot

21? 88rt8
219 52616
211 4)?r7r

+
?
I+

9
17

904
,54
284

,8 21Ot1
42 1J6§
,2 62r,ot

5?2
53?
664

_ 612
+ 17to

1

6

?
,,|

tr
62'
o58
190

1

2
1

9
8

6r
5t

- 16J
+ 4Jto

r2at)
,4"

,
2

- 1418
+ 2819

2r8
966
71?

10
,2

?
o
6r

+ 4ro
+ 2r7

'16
1?
18

19
20

- or?+2J

,2
r4
,2r

24
26
21

Zycokc (2,8. zur Bafördcruag dcr Bctricbcu8chöri8cn) uncnt8cltllch bctrcibcn

?ro
8?o
15'

22
21
22

tuS
4
1+

Gclcgcnhci tavcrkchr

InagcaantVcrkchr
Elt

Uictooalbuctcn
zuSa[ocnAuafluga-

fahrtcn
Fcrienzicl-

R6i!cn

(Januar 19??. 889tO5),

-15-



Berichtazcit

4 VcrkchrslcLatuncan- Elnnahocn und l{arcnkilonctr! in Peraoncnvcrkehr

Komnunale
u. genischt-
wirtschaft-
liche Unter-

nehmen

6?

47

85

,94
7
9
8

2
4
1

97o
144

8o
79
69

18 j?4p
't? )51 t6
1? 207 tO

44 t77,

fn6gesamt

562 0?6i
J)J )24,4r
565 6?? t4r

8
9

28
)5

37
69
4o

4
1

6

Januar
Dezember
.Ianuar

Januar
Dezember
Januar

1977
1976
1976

197?
1976
1975

412 91
6
1r
Or

ro

Beförderte Pereonen in 1 OOO

Yeränderung in S

49
48

7?t 601,4
8?z 106,2
55\ 643t4t

5?5 2211
521 612l
6zz 58o,

114t?
?1816
olJ r)r

ot5
15 tl

Januar 1977 zu Dezerber '1!/6
Januar 19?7 zl Januar 19?6 5

0
13 rO
11 r1

4
6

+6
2

1

8
+
+

7
2

oo4 259
305 61'
8?, ?52

)
5r
8r

58
50
58

+ I rO

+ 5t9+ 5r8

?47
8r6
??8

* 4r9
+ 613

+ ?tz+ 1511

26218
?81 t1

7
?
6

lz
o5o 26? | 9

8r3

Personenkilometer in 1 OOO

I

6
2
5

9?6
9?6

Or
849.r6421

o54

4
2

?
o + 14rl

'95t25,54
6 4)6 4i6
5 18? 2104 485 586

4
6

229 t2
118to
14925 3)7 |

2
o

+14
7

7
.Januar 19?7 zu Dezember 1

Januar 1977 zu Januar 1

Januar 197?
Dezenbet 1)16
Januar 1976

Januar 19?7 zu Dezember 1)16
Januar 1977 zu Januar 19?6

245 526t9
255 8?5t1r
2J1 1l't ,)r

Veränderung in ß

Veränderung ln S

41? 196,1
t+47 9?9,5r
394 3?? pt

1t/
219
21j

Einnahnen in 1 OOO Dl.t

12 746t5 91 025,5 42 1g6
11 839,0 95 956§ 46 811
11 076t4 ?8 461§'- 46 266

,3 21 711 tz;1 2? 495;4
tl 2? 4OOJ

+ 612

gg5 t2
2O4,9
413 t6

^la

+1
3
8

1

6

o
8
5r

919
8r8

a

5
3
3

- 6rg
+ 5r8

88t
526
4r?

llagenkiloneter in 1 OOO

Januar
Dezenber
Januar

Januar 1977 zu Dezember 1)16
Januar 1977 zu Januar 19?5

1977
1976
1976

96
98
97

)63,6

Veränderung in I
+ 114
+ 816 + 1

?5 886
76 457
6, ,?6

15
15
18

+)
(.

0
1^,

7
7

o
5

22 4o9
22 t+83

7
1

2

8
6
7r2

+
or7
2r1

1) Siehe Fußnoten 2) und 4) in TabeLle 1. - 2) siehe Fußnote l)

Nicht-
bundca-
e J. gcnc

Eiaenbahncn

Private
Unter-
nahEen

1)
Deutachc

Bundeabatrn

"\
Deutachc

Bundeapoet

-16-
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Fre i fahr-
augweiac

sou!tig.
terllc

Schwer-
bc 6chäd i 8tc

Iarifc f{lr
Eohgl.rt

Studratco
u. ead. Aur.
rub1lil.nd.

Rcgcltarlf

, Bafqrdcrt. P.rlonan u!

Bcrlcht!z.it

Beförderte Pergonen in 1 OOO

Januar 1977
Dezember 1975
Januar 19?6

29O O51,6
)1J 111,Jr
298 292trt

o
)r
2r

15 216t5
16 09or1r
16 01),Jr

Inageeart

,06 12415
|rt+ o?2,8t
,11 51tt6r

5r2
1t1

,49 518J
,?2 ?81 Jr))4 1l4rlr

80,
707
81 5

+ 7t9+ 5r8
9?6
9?5

58
57
5'

1

)r
,4"

1t 835,
15 289,
t2 4221

- 5r8
+ 4r4

8
8
9

4
4r

,2r

?,8
9,?

186
824
o6?

Januar 19?? zu Dezenber 19?6
Januar 19?? z! Januar 19?6

Januar
Dezember
Januar

266 568
291 66?

r1
r9r
,5r

119

?'t 157 to6) )44,6r
66 666,rr

11 ?8rt21t 169ttl"
10 412r7r

8ro
2r8

Veräuderung in S

Einnahnen in 1 OOO Dl'l

Verändcrung in I

- or9 + 1r9
- )r? - 4r2

+
+

5r1
4'9

19??
1976
19?6 o9257 5

Jantar 19??
Januat 1977

' 912
+ 1r7

zeober
nuar

zu De
zu Ja

Veränderuag in S

Uagenkllouoter in '1 ooO

5
2

o
,+

95
9'
96

_ 612
+ 416

49
5o
51 249

,16
5r5
47o

6

Inagc-
aa[tBcrlchtazcit

Januar 1

Dezember 1
97?
976 1

,61
7CE

t??

1OOr4 1g 881 t8
12Or1 20 O52t9
1r9J 20 65rt1

9
0
7

1

I
1

1

8
9
9

r2
r4
r4r

5?'
o6,
o?9

4
4

o
o

9
l+

,1

U

tl
11
11

4 21 Ot6t9
7 2' ,o?,?4r 22 6o9P

917 14
8ol r5

Januar 1976

Januat 19??
Januat 197?

11 t9r

uar
zu De
zu Ja

zenber 9?6
9?6

o

Kraft fahrzcugc

zulenncna,184-
nrictatccigcncObu!acStrd3cn-

bahnen
Stadt-

!chnc11-
bahncn

_17 _

1ro
- 2ro
+ 119

_ Or5
- ot9

1

1



Auekunftap f1 i cht t Bc
Untcrncbncn Bcfördcrtc Pcraonen

Llnlcn-
vcrkchr 1 )

GcLctcn-
hc i ta-
vcrkchr

zuaaEmgnLand
In!gcraEt

daruntcr
olt

Vcrkchra-
lcis tungon

L fd.
Nr.

7 UntcFachEcn. Vcrkchralciatunncn. Einnahocn und t'/axcnkilometer
nach Vcrkchrsarten.

Janua r

Per

Linien-
verkehr 'l )

1n

1

2

,
4

,
6

8

9
10

11

12

Schlcavig-HoI!tc 1n
Ha.oburg

Nlcdcraachccn
Brcocn
Nordrhcl n-lJcat falen
Hceacn

Rhclnleud-PfaIz
Badcn-WlIrt tcabcrg
Baycrn
Saarlend
Bcrlin (wcat)

Zuaanncn

Zuaaancn

Zuaanucn

167

5o
451
t+

942
543
509
825

't 414

75
61

5 073

155
49

445
24

855
491

459

755
1 1r,

75
41

4 71,

1 1 45O,6

,1 416t9
22 112§
9 588,8

122 44?.?
30 57511
14 187rO

)5 46),0

55 54ot4
4 582ro

45 815,o
386 289t4

154,g
24 t5

2 16),4
10 oJ5§
1 1)4§

798,?
1 34i r7

tt/)t/

244 t6
18 2?r,1

1 64rt8
88ro

'11 8681,
)4 t3

14 581 t8
6 419t2
4 4?rt5

17 1O8t4
15 918,6
1 23517

20 t2
?5 715,8

44 t27,9
32 72211

)-q

21,?
27 .2
11 t2
99,6

1OOt4

12rO

20 tO

24,8
1) ,7
2),O

18, t2

9,5

22 r)
' I sC

4'9
2t1

41 ,9
215
or2

100r9

124tO
111 t6
51 r,4

L.1 l^

1OZZt,
434,5
219 tg
669 t6

115518
49 rJ
54,o

4 ,98,9

8

2

9

2

Komuruna-Le und gemischt

11 4ggro ?9 269,1
t1 44ot6 192 o8ot2
22 14Ot1 12? 1O8t2

9 6ooto ,1 56?to
122 

'4713 
6tt 775,7

,o 575,6 116 2??p
14 lggto 64 431G
t5 48)to 1?o ,i?,6
55 565t2 zr? i95t1
4 595J 24 961 ttl

45 8r8to ,i5 1o5§
385 6?2,5 z olz ogotz

I[ioirtbundes-
,64,, j 995,1
24,5 293,5

2 185t? 23 98oJ
10 05411 ?5 ??3,?
1 119t8 10 43\t6

801,o 8 98t,1
3 )81,? 28 898,4

1?512 3 202tO
244§ 2 g2ot1

18 3?4p i58 4?911

Private

19

1

18
22
)\
t1
t5

4

19

38
22

23

J2

t5
4
,1

188

t)
14

'15

16

17

18

19

20

zl
22

S chle swlg-Eo 1s tein
Earnburg
Nicdcraachccn
Nordrhcin-l'lcat f alcn
Hcaacn
Rhcln]'and-Pfal.z
Badcn-l/i.lrt t e nb c rg
Baycrn
Saarland

7

6

6

4

1

3

1

)\
1t

?

6

5

4

185

1

)1
12

6164

21

24
25

26
27

23

a
,o
,1
7)

,1
)4

,5
x

,71

Schlcavl6-Ho1!tc iD
Hanbur6
Nicdcraachacn
Brcncu
Nordrhcin-!r/cat falcn
Hcaacn
Rhcinland-Pfa.]'z
Bedcn-l{llrt tcnbcrB
Baycrn
Saarland
BcrIin (t cat)

t ?59,8 41 ,?512
'199,6 4 164t0

12 )81 J 141 961 J
81,? 2 00614

'15 ?Oht) 298 066§
6 8?1t6 ?o 50? to
4 695,4 58 96t;

17 g?)tg 160 771 tg
1? O75t4 10' OgrJ
1 285p ,4 oortS

?\r2 ,553,,
80 114J 1 i18 4r6J

Deutache Bundesbahn,

44 1??,' 567 894,5
52 7t7tu \r5 909,3

Ina

Bundcabahn
Bunilcapoat

<l 49 16
1r,)

Bundcagcbict I > nz 4 g6+ 55? j2g,, 4 g4l,g ,62 olStz 4 3 ,2 gjgtg

1 ) Elaach; . dor Soadcrfornca dca Llnlenverkchra BcEäß § 4] PBafG uud dca Frclgcatclltcn Schülervork.hre. -
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in Pcreoncnvcrkchr nit Straßcnvcrkchraoittcln
'orncn und Ländcrn

19??

soncnkilomctcr

Gcl.gcn-
hci t6-
vcrkchr

1 000

virtgchaf t1 ichc Untcrnchnen

, 848t1 8, 11612 9 01016

1 169J 19' 449t9 19 865t'
2 11615 129 2t+4J 1' to7t2
1 8r8r9 ,5 405,9 5 o82to

, 466,1 615 2\2,1 90 851J
95O15 117 ?.?.-1 ,4 1'.l 06'1 t;'
214,8 54 68810 6 ?o9'8

2 29115 172 6O9J 19 26214

1 558,5 258 ?54J 
'? 

662to
190,9 25 152,4 , 656,7

2?2,O 115 3?8tO 21 9Ol 
'O

18 1??t5 2 o5o 26?,9 244 17ot1

Lfd
Nr.

112 t2
1O2 r2
120 t5
11rt7
266 t5
l,) n

26 15
118tJ
98,t
15 r7
80 ro

11r6t8

g 142r8
19 96? t6
1t \27t7
5'195,7

91 11? t9
1? 144t5
6 ?)5,4

19 r8ot?
,? ?601,
t 6?2,4

21 981,O
2\5 526,9

t1rt5
20t8

1 64)t9
6 40? t7

58612
599,4

2 818r8
189 t6
156,4

12 ?451,

4 05? tZ
10 2gtt7
? 6\5t1
2 27614

30 
'22125 1r 8,8

2 ,OO,O
? 261 t5

12 11812
1 49? t6

11 SOrrO

96 514,9

18',1 ,g
21 t)

1 1',l4 16
, r68t6

585 t\
151,2

12O6,t
14\ 15

i01 ,1
? 076,9

50t5
44 t2
55 to
42r8
96,5
2?,6
11 16

5),1
65 '?
5ro

14 tO
48orl

'11r?

58, I
26 15
8'5
)t1

171 t9
5r7
or2

286,?

??8,?
?6? t\

2 ,O4t4
2r?,8

5 64rt,
2 1r? t1
1 329 t8
, 981,5
5 8ro,1

117 11

5r? to
25 884J

4 t'r7,7
10 )r8ro
? ?o1 t,
2 11912

to 618t9
6 r46t4
2 513t5
? r14t8

12 4O4r9
1 5Ojt5

11 81?p
96 995i

19316
21 r1

11?rt4
, ,9511

59rt9
1561,

1 
'?83150 t1
1O1 t,

? ,6r$

18r5

109 t5
?4,,
1? t'
6rg

,48 ro
8'4
orl

58r,4

1

2

,
4

5

6

7

I
9

10

'11

12

1'
14
1'
't6
17
18
19
20

21

22

cl8.nG Elaeabahnen
255,6 4 25Ot?

_ 291t,
2 1r9t8 26 12Ot1
1 4?rt1 ?? 246t8

281J 1o ?18t,
124t8 9 1O6t1

5 ?8?p 34 685,4
169J 3 1?1 t5
14,? 2 95),8

'lo 268,4 168 ?4? t6

Untcrnchncn
2? 0?819
25 2?rt8
61 12rp
? 816J

116 969J
6, 1r4G
tg 1?816

122 421 tO
164 ?8ot4
12 ?1?,8
1\ 45ot?

695't46ta

68 454'1
29 4t9t7

20, 284J
9 gzrtj

415 016t6
lrt 641 G
98 141 t9

28t '192t8
46? 86r,6
46 ?21 t,
18 oo4r1

1 ??1 5ort4

294 tg
20r8

1 ,tt+,5
6 ,ttt,

,69,o
592,6

2 4?ot9
i81 t2
166 t1

12 16111

2 OfSro
269 to

919819
5r0

14 528t6
,919,2
2 4?2,o

11 41rp
11 686t9

122211
2r?.9

,? 03c ,6

1 ',l40r9

1 148,4
, ,59,'

19?,o
8 44912

, 2O9t1
2 005!0
6 5r9,?
8 zro,t

\?9,9
1 015r1

t, 99\ t9

4r1 t1
44ro

3 1?8,9
1 417 t4

12 55814
4o2,o

22 9??t8
7 148]
\ 47? to

1? 992t8
19 91? to
1 ?OztO
t Z54to

91 o25t5

I 882t2
168,-5

8 oo8,8
106rO

11 4?rt8
\ 1811'
t 2t8'.o
? ,89;l

14 tr4 t7
955,8
260r8

52 OO1 tt

2 660 tg
915,9

1O 11rt2
,61,8

17 11? t2
6 r2ot6
4 56? tg

11 
'?Ot'20 165tO

I 271t2
?9?,8

?5 886,0

2r5,?
16 19

2'
24
2')
26
27
2tJ

29

1o
,1
t2
,1
,4

,5
,6

Dcutachc BundcaPoat

? 319,1 5?9 22rt6
,o? § 416 416§

ga!aEt
691 4tg§ 5 oo4 2591'

41 75rtz
2t 657 t2

t+2 196 t'
2' ?11 t2

22 174rO
15 21214

22 4O9t7
15 229t2

t?8 9862 t8 z',tot| 4'.1? 1961' 192 9?9§ 24 904'2 21? 88'i8 |

2) Etn8chl. d.r sondarforE.n ac! Llnlcnvcrkchrs 8eEäß § 4l PBefG' - f) Geschätzte Ergebniese'

l',eg.nklloB.t.rEinnahncn in DH

zu6aEncn
GclcBcn-
hcitr-
Yc!krh!

Linicn-
v.rk.hr 't )zu!aEEan

Gc). c gc n-
hclt!-
vcrkchr

Llnlen-
vcrkchr 2)zutanEcn
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